
Risikobewertung 

Papa Tüte zum Vatertag Art: 63816 

 

1: Identifizierung von Risiken 

1. Verschlucken und Ersticken 
o Risiko: Kleinteile wie der Magnetflaschenöffner oder der Ballon könnten von 

kleinen Kindern verschluckt werden und eine Erstickungsgefahr darstellen. 

o Schwere: Hoch. Besonders Kleinkinder sind gefährdet, wenn sie Kleinteile in 

den Mund nehmen. 

2. Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten 
o Risiko: Der Magnetflaschenöffner oder der Bieruntersetzer könnte scharfe 

Kanten haben, die Schnittverletzungen verursachen können. 

o Schwere: Mittel. Unsachgemäße Nutzung könnte zu kleineren Verletzungen 

führen. 

3. Erstickungs- oder Platzengefahr durch den Ballon 
o Risiko: Der Papa-Ballon könnte beim Aufblasen platzen und kleine Teile 

könnten verschluckt oder eingeatmet werden. 

o Schwere: Mittel. Besonders kleine Kinder könnten sich daran verschlucken 

oder daran ersticken. 

4. Tinten- oder Holzsplittergefahr durch den Bleistift 
o Risiko: Der Bleistift könnte durch unsachgemäßen Gebrauch brechen, was zu 

Holzsplittern oder dem Verschlucken kleiner Teile führen könnte. 

o Schwere: Niedrig bis Mittel. Kinder könnten sich verletzen oder die 

Bleistiftspitze verschlucken. 

5. Umweltrisiko durch unsachgemäße Entsorgung 
o Risiko: Der Bieruntersetzer oder der Magnetflaschenöffner könnte bei 

unsachgemäßer Entsorgung die Umwelt belasten. 

o Schwere: Niedrig. Hauptsächlich relevant für nachhaltige Nutzung und 

Entsorgung der Materialien. 

2: Ermittlung der vorhandenen Gefährdungen / wer könnte geschädigt werden 

1. Kleinkinder 
o Gefährdungen: 

 Erstickungsgefahr durch Magnetflaschenöffner oder Ballon. 

o Wer könnte geschädigt werden: Kinder im Alter von 0–3 Jahren, die dazu 

neigen, kleine Gegenstände in den Mund zu nehmen. 

2. Kinder im Grundschulalter 
o Gefährdungen: 

 Verletzungsgefahr durch den Magnetflaschenöffner oder den 

Bieruntersetzer. 

 Holzsplitter oder Verschlucken von Bleistiftteilen. 

o Wer könnte geschädigt werden: Kinder im Alter von 4–8 Jahren. 



3. Erwachsene bei unsachgemäßer Nutzung der Gegenstände 
o Gefährdungen: 

 Schnittgefahr durch Metallkanten des Flaschenöffners oder 

Untersetzers. 

o Wer könnte geschädigt werden: Personen, die den Flaschenöffner oder 

Untersetzer unsachgemäß verwenden. 

4. Umweltbewusste Verbraucher 
o Gefährdungen: 

 Umweltbelastung durch falsche Entsorgung des Bieruntersetzers oder 

Magnetflaschenöffners. 

o Wer könnte geschädigt werden: Natur und Umwelt. 

3: Einschätzen von ausgehenden Risiken 

1. Kleinkinder 
o Risiken: 

 Verschlucken und Ersticken: Wahrscheinlichkeit: Mittel, Schwere: 

Hoch. 

o Gesamteinschätzung: Hoch. Aufsicht erforderlich. 

2. Kinder im Grundschulalter 
o Risiken: 

 Verletzungsgefahr durch Flaschenöffner oder Untersetzer: 

Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis Mittel, Schwere: Niedrig bis Mittel. 

 Holzsplitter oder Verschlucken von Bleistiftteilen: Wahrscheinlichkeit: 

Niedrig, Schwere: Niedrig. 

o Gesamteinschätzung: Mittel. 

3. Erwachsene bei Nutzung der Gegenstände 
o Risiken: 

 Schnittgefahr durch Metallkanten: Wahrscheinlichkeit: Niedrig, 

Schwere: Niedrig bis Mittel. 

o Gesamteinschätzung: Niedrig bis Mittel. 

4. Umweltbewusste Verbraucher 
o Risiken: 

 Umweltrisiko durch unsachgemäße Entsorgung: Wahrscheinlichkeit: 

Niedrig, Schwere: Niedrig. 

o Gesamteinschätzung: Niedrig. 

4: Bewertung der Risiken 

 Hohes Risiko: Kleinkinder (Erstickungsgefahr durch Ballon oder Kleinteile). 

 Mittleres Risiko: Kinder im Grundschulalter (Verletzungsgefahr durch 

Flaschenöffner oder Bleistift). 

 Niedriges Risiko: Erwachsene (Schnittgefahr), Umweltbelastung (bei unsachgemäßer 

Entsorgung). 

5: Minimierung der Risiken 

1. Sicherheitsmaßnahmen für Kleinkinder 
o Warnhinweise: Klare Hinweise auf der Verpackung, dass der Artikel nicht für 

Kinder unter 3 Jahren geeignet ist. 



o Aufsicht: Erwachsene sollten Kleinkinder vom Spielen mit dem Ballon oder 

dem Flaschenöffner fernhalten. 

2. Sicherer Umgang mit dem Magnetflaschenöffner und Untersetzer 
o Hinweise: Empfehlung, den Flaschenöffner vorsichtig zu verwenden und 

Kinder nicht unbeaufsichtigt damit spielen zu lassen. 

3. Schutz vor Splittern und Verletzungen durch den Bleistift 
o Qualitätskontrolle: Sicherstellen, dass der Bleistift stabil ist und keine 

scharfen Splitter entstehen. 

o Aufklärung: Hinweise zur sachgemäßen Nutzung und Pflege. 

4. Sicherer Umgang mit dem Ballon 
o Warnhinweise: Hinweis, dass der Ballon beim Platzen Kleinteile erzeugen 

kann, die nicht von Kindern in den Mund genommen werden dürfen. 

5. Umweltfreundliche Nutzung und Entsorgung 
o Recyclinghinweise: Aufklärung über die umweltgerechte Entsorgung der 

Verpackung und des Flaschenöffners. 

o Empfehlungen: Wiederverwendung der Untersetzer und Magnetöffner 

anregen, anstatt sie wegzuwerfen. 

Durch die Umsetzung dieser Maßnahmen können die Risiken im Zusammenhang mit der 

Nutzung der „Papa Tüte zum Vatertag“ deutlich reduziert werden. 

 
 


